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Darf ich mich kurz vorstellen…

Michael Schönstein (44)

Kirchzarten bei Freiburg i.Br.
verheiratet, 2 Kinder

beruflich:

seit 2001 im Online Marketing
seit 2004 Agentur-Inhaber
seit 2012 Business Architect

musikalisch:

seit 1998 Dirigent (C, B, Metafoor)
Oboe/Englischhorn, Saxophon, E-Bass
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Lernziel und Agenda

Allgemeine Einführung und Übersicht rund um das Thema 

“Management” mit Fokus auf “Verein” (Vereinsmanagement).

1. Was bedeutet eigentlich “Management”?

2. Was ist dann “Management in einem Verein”? 

3. Der Managementprozess / Managementkreis

4. Aufbau- und Ablauforganisation

5. Zusammenspiel von Strukturen und Prozessen
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Agenda

1. Was bedeutet eigentlich “Management”?

2. Was ist dann “Management in einem Verein”? 

3. Der Managementprozess / Managementkreis

4. Aufbau- und Ablauforganisation

5. Zusammenspiel von Strukturen und Prozessen
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Management

● Herkunft

● Bedeutung

● Definition

● Arten
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Herkunft des Begriffs “Management”

● Etymologisch wird die Stammbedeutung des Begriffs einerseits 
auf den lateinischen Begriff für Hand (manus) bzw. 
Handanlegen (manu agere) zurückgeführt.
 

● Neuere Herleitungen sehen jedoch eher eine Verbindung mit 
dem italienischen Verb maneggiare für "an der Hand führen", 
aus dem sich das englische Verb to manage (bewerkstelligen, 
handhaben, führen oder leiten) ableiten soll.

#
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Bedeutung von “Management”

Der Begriff „Management“ hat zwei Bedeutungsebenen: 

A. Die organisationale Einrichtung „Management“ 
als Instanz der Führung 

B. Die operative Tätigkeit des „Managens“, 
also das Planen, Steuern und Führen.
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Ebene 1 “Management als Instanz”

Die organisationale Einrichtung als Instanz der Führung. 
Meist verteilt in verschiedene Führungsebenen, wie z.B.

● Top-Management (Geschäftsführung, Vorstände, Inhaber,...)

● Mittleres Management (Abteilungsleiter, Bereichsleiter,...)
“Sandwich-Management”

● Unteres Management (Projektleiter, Teamleiter,...)

#
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Ebene 2 “Management als operative Tätigkeit”

Planen, steuern, koordinieren, führen, prüfen, überwachen: 
Management-Aufgaben sind vielfältig. Darunter fallen alle 
Lenkungstätigkeiten, die zum Erreichen der Organisationsziele 
beitragen. Gemanagt wird sowohl auf strategischer als auch auf 
operativer Ebene. Die Tätigkeiten bestehen u.a. darin…

● Ziele festlegen

● Strategien zur Zielerreichung entwickeln,

● Mitarbeiter führen, anleiten, motivieren und entwickeln.
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Ebene 2 “Management als operative Tätigkeit”

In welchem Stil ein “Manager” führt, hängt ab von: 

● der Art der Organisation
● seinen persönlichen Vorlieben
● seinen Kenntnissen und Fähigkeiten. 

Die Spanne reicht vom “hierarchisch-autoritären Führungsstil” – bis hin 
zum “kooperativ-kollegialen Führungsstil” . 

Heute wichtig: humane Führungskultur, wertschätzender Umgang auf 
Augenhöhe, Realisierung von Werten, Motivation und Respekt.

#
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Mehr zu “Führungsstilen” folgt in EMA Modul E 2.1.3
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Management 
im Verein

● Besonderheiten

● Bereiche

● Aufgaben 

● Chancen

● Fehler /-quellen
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Besonderheiten ?!

● Wenn man den “Verein” als ein “Unternehmen” betrachtet, 
dann gibt es kaum Unterschiede zwischen “klassischem 
Management” und dem “Vereinsmanagement”.

● Wenn der “Verein” aber vorranging durch ehrenamtliche 
Personen und in einer Gemeinnützigkeit arbeitet, dann 
entstehen große Unterschiede in den Bereichen 
“Ergebnisorientierung” und “Motivation” der Mitarbeitenden.

#
#
#
#


Bereiche des 
Vereinsmanagement
Betrachtet man das 
Management eines Vereins als 
Ganzes, so ergeben sich 
vier sinnvolle Bereiche:

1. Strategie & Führung
2. Öffentlichkeit & Werbung
3. Finanzen & Steuern
4. Recht & Organisation  
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Bereiche des 
Vereinsmanagement
Neuere Modelle wie z.B. 
“Teambasiertes 
Vereinsmanagement” sehen 
sechs Tätigkeitsbereiche als 
sinnvolle Struktur an.

(Bildquelle: Kulturservice Link)

Link: https://frag-amu.de/wiki/teambasiertes-vereinsmanagement/ 

#
#
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https://frag-amu.de/wiki/teambasiertes-vereinsmanagement/


Rechtliche Sicht auf das “Vereinsmanagement”

● Steuerrechtlich: Ein Verein unterliegt der steuerrechtlichen 
Einschätzung der Einnahmen und Ausgaben. Es gibt strenge 
Regeln wie die finanziellen Bewegungen bewertet werden 
müssen. Die Einnahmen müssen die Ausgaben decken. Der 
Mitgliedsbeitrag ist dafür die Grundlage.
 

● Rechtsform “e.V.”: Im BGB wird der Verein unter den 
juristischen Personen genannt, gemeinsam mit anderen 
Unternehmensformen.
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Die Rechtsform “e.V.”

● Ein eingetragener Verein “e.V.” ist eine körperschaftliche 
Organisation, die einen ideellen Zweck verfolgt. Sie wird als 
juristische Person betrachtet und besitzt Rechte & Pflichten. 
(Nicht eingetragene Vereine sind ebenfalls Vereine; keine Pflicht zur Eintragung.)

● Zu den Vorteilen eines e.V. gehören die Möglichkeit, die 
Gemeinnützigkeit zu beantragen und von einer demokratischen 
Organisationsform zu profitieren.
 

● Nachteile sind Anforderungen an die Vereinsstruktur sowie 
das Verbot primär wirtschaftlich tätig zu sein. 

#
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Aufgaben im “Vereinsmanagement”

● Die Aufgaben im “Vereinsmanagement” ergeben sich aus der 
jeweils gewählten Struktur des Vorstands- bzw. Vereinsmodells.

● Grundsätzlich ist jeder, der im Verein eine Aufgabe oder eine 
Funktion übernimmt, ein “Manager” für diesen Aufgabenbereich.

● Je transparenter und klarer die Aufgaben (schriftlich) definiert 
sind, desto besser kann erwartungskonformes 
Vereinsmanagement gelingen: “Jeder weiß, was er selbst zu tun hat 
und jeder weiß, was der andere macht.”
→ z.B. Geschäftsordnung

#
#
#
#


Chancen im “Vereinsmanagement”

● Wenn sich jeder als Manager sieht, dann “trägt jeder 
Verantwortung mit” (» Herzblut-Effekt & Motivation)

● Verantwortung tragen bedeutet aber auch “Entscheidungen 
treffen dürfen und müssen”

● Fehlertoleranz muss vorhanden sein: Scheitern muss erlaubt 
sein, oder sogar gewünscht (Voraussetzung: direkter Lerneffekt).

● Selbstorganisation orientiert an Zielen sollte im 
Vereinsmanagement zu einer Selbstverständlichkeit werden.

#
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Typische Fehler im (Vereins-)Management
Fehlerhaftes Management kann Ressourcen (Zeit, Arbeit, Kapital usw.) 
kosten und Schäden verursachen. Typische Fehler sind u.a.:

● Anwendung ungeeigneter Methoden und Vorgehensweisen

● Fehlende Kenntnisse über Prozesse führt zu Fehlentscheidungen 

● Hilflosigkeit von Managern: Ideenlosigkeit, Angst vor Scheitern

● Mangel an Sensibilität, Verzerrungen, Auslassungen, Vereinfachungen

● Gefahr, an einmal getroffenen Entscheidungen festzuhalten

● “Das haben wir schon immer so gemacht…”

● u.v.m.
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Der Management-
Prozess / -kreis

● Planen

● Entscheiden

● Realisieren

● Kontrollieren

#
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Der Managementprozess /-kreis

In der Regel besteht der klassische Managementkreis aus den Phasen:

● Planung: Beschreibung konkreter und messbarer Ziele. Gedankliche 
Vorwegnahme (Antizipation) des zukünftigen Geschehens. Soll aufzeigen, 
auf welchen Wegen die Ziele zu erreichen sind.

● Entscheidung: Auswahl der Handlungsmöglichkeiten im Hinblick auf die 
Ziele und Planung.

● Realisierung: als Umsetzung des Geplanten in die betriebliche 
Wirklichkeit. Hier sind beispielsweise Organisation, Personaleinsatz und 
Arbeit notwendig.

● Kontrolle: die anhand des Soll-Ist-Vergleichs zeigen soll, ob es gelungen 
ist, die Pläne in die Realität umzusetzen.

#
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https://de.wikipedia.org/wiki/Ziel
https://de.wikipedia.org/wiki/Entscheidung
https://de.wikipedia.org/wiki/Organisation
https://de.wikipedia.org/wiki/Personaleinsatz
https://de.wikipedia.org/wiki/Arbeit_(Betriebswirtschaftslehre)
https://de.wikipedia.org/wiki/Kontrolle
https://de.wikipedia.org/wiki/Soll-Ist-Vergleich


Der Managementprozess /-kreis

● Der “Managementprozess” ist ein Ablauf, bei dem Manager in 
Organisationen Prozesse definieren und beeinflussen.
 

● Er wird auch als sachbezogener Führungsprozess bezeichnet 
und kann sich sowohl auf die Führung beziehen als auch auf 
Teilbereiche wie Projektmanagement oder Risikomanagement.
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https://de.wikipedia.org/wiki/Manager_(Wirtschaft)
https://de.wikipedia.org/wiki/Organisation
https://de.wikipedia.org/wiki/Gesch%C3%A4ftsprozess
https://de.wikipedia.org/wiki/F%C3%BChrungsprozess
https://de.wikipedia.org/wiki/Unternehmensf%C3%BChrung
https://de.wikipedia.org/wiki/Projektmanagement


Der Managementprozess /-kreis

Nach ISO/IEC 15504 (SPICE) umfassen die Managementprozesse die 
grundlegenden Praktiken:

● Identifiziere die notwendigen Aktivitäten und Aufgaben.
● Prüfe die Angemessenheit der beabsichtigten Vorgehensweise.
● Plane und beschaffe die notwendigen Ressourcen und Infrastruktur.
● Sorge für die vollständige Durchführung der notwendigen Arbeiten.
● Überwache den Fortschritt der Arbeiten.
● Bewerte die Ergebnisse.
● Leite bei Abweichungen Korrekturen ein.
● Nimm das Endergebnis ab.

#
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https://de.wikipedia.org/wiki/ISO/IEC_15504


Der PDCA Zyklus

Der PDCA-Zyklus (auch Deming-Kreis 
oder Shewhart-Zyklus) ist eine 
Vorgehensweise im kontinuierlichen 
Verbesserungsprozess. 

Er ist im “Vereinsmanagement” sehr 
gut als “Managementprozess /-kreis” 
geeignet, da er einfach und nachhaltig 
angewendet werden kann.

Mehr dazu:
https://de.wikipedia.org/wiki/Demingkreis Grafik: https://karrierebibel.de/pdca-zyklus/ 

#
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https://de.wikipedia.org/wiki/Demingkreis
https://karrierebibel.de/pdca-zyklus/
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Aufbau- und 
Ablauforganisation

● Strukturen

● Prozesse

● Verantwortungen

#
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Aufbau- und Ablauforganisation

Das Vereinsmanagement wird benötigt, um die Ziele eines Vereins 
effektiv umsetzen zu können. 

Wichtige Voraussetzung dafür ist es eine bedürfnisgerechte 
Aufbau- und Ablauforganisation zu entwerfen.

Aufbauorganisation = statische Struktur

Ablauforganisation = dynamisch und prozessorientiert

#
#
#
#


Unterschiede zwischen Aufbau- & Ablauforganisation

Grafik: https://ausbilderwelt.de/was-ist-eine-ablauforganisation/ 

#
#
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https://ausbilderwelt.de/was-ist-eine-ablauforganisation/


Aufbauorganisation

● Innerhalb eines Vereins gibt es verschiedenste Aufgaben 

● Anfallende Aufgaben sollten durch eine sinnvolle und passende 

Aufbauorganisation verteilt werden

● Schaffung von Organisationsstrukturen in einem Verein erhöht 

die Transparenz und erleichtert die interne Zusammenarbeit

● Aufgaben und Befugnisse sind dadurch klar definiert

● Reduziert erheblich das Konfliktpotential in Vereinen

#
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Aufbauorganisation

Je nach Größe und Bedürfnissen des Vereins bieten sich 
unterschiedliche Organisationsformen an:

● Funktional

● Divisional

● Matrix

#
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Funktionale Aufbauorganisation

Basierend auf den einzelnen Funktionen des Vereins wird eine einfache 
hierarchische Struktur geschaffen. Der Verein wird also nach gleichartigen 
Funktionen organisiert.

Übergeordnet: Vorstand
Bereiche: Werbung, Finanzen, Operatives

Vorteile:

● Einfach zu implementieren
● Klare Verteilung der Aufgaben 
● Klare Verantwortungen
● Hoher Spezialisierungsgrad

Nachteile:

● Entscheidungen oft zentralisiert getroffen 
● evtl. entsteht kein „Wir-Gefühl“
● Hoher Koordinationsaufwand
● Starre Strukturen

#
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Divisionale Aufbauorganisation

Ein Verein organisiert nach Abteilungen oder, falls vorhanden, nach 
Ausschüssen / AGs.

Übergeordnet: Vorstand
Bereiche: Ausschüsse / AGs (Operatives, Finanzen, Marketing)

Vorteile:

● Ein flexibleres Agieren ist möglich
● Weniger Koordinationsaufwand

Nachteile:

● Einheitliche Strategie oder Wirkung 
des Vereins könnte behindert werden

● Abnahme an Synergien
● Personell aufwendig

#
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Matrix Aufbauorganisation

Die Matrixstruktur kombiniert die Aufteilung nach Abteilungen und 
Funktionen. Je nach den Bedürfnissen des Vereins kann die Matrix auch nach 
anderen Gesichtspunkten gegliedert werden. Eine Aufteilung nach Projekten 
oder Aufgaben statt Abteilungen ist ebenfalls möglich.

Übergeordnet: —
Bereiche: nach Bedarf

Vorteile:

● Hohes Maß an Flexibilität
● Problemlösung durch Teamwork
● Kurze Kommunikationswege

Nachteile:

● Kompetenzkonflikte
● Schwerfällige Entscheidungsfindung
● Hoher Kommunikationsaufwand

#
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Ablauforganisation

Nachdem Vereinsstrukturen festgelegt sind, stellt sich die Frage: 
“Wie werden die anfallenden Aufgaben im Verein organisiert?” 

Um diese Frage beantworten zu können, ist eine Ablauforganisation 
des Vereins nötig. 

Die Aufgaben eines Vereins sind vielseitig und reichen z.B. von der 
Registrierung neuer Mitglieder bis zur Orga von großen Events. Eine 
„one-fits-all“-Lösung (Einheitslösung) ist nicht zielführend, da sich die 
Aufgaben, Ziele und somit auch die Prozesse eines Vereins stark 
unterscheiden.     …und nun?

#
#
#
#


Ablauforganisation

Folgende Schlüsselfragen helfen, Aufgaben und deren Prozesse zu 
identifizieren und zu optimieren:

● Welche Aufgaben sind im Verein bereits vorhanden?
● Gibt es Prozessbeschreibungen von bereits vorhandenen Aufgaben?
● Sind bestimmte Aufgaben laut Satzung an bestimmte Personen gebunden?
● Wer kann, darf und sollte bestimmte Aufgaben im Verein übernehmen?
● Welche Aufgaben können vereinsintern bearbeitet werden?
● Welche Aufgaben sollten vereinsextern vergeben werden?
● Können Aufgaben zusammengefasst werden?
● Welche Dauer bzw. Endtermine müssen eingehalten werden?
● Wie, wann und von wem sollen/müssen Aufgaben kontrolliert werden?
● Können Überschneidungen und Doppelungen vermieden werden?
● Sind ausreichende Ressourcen und Sachmittel vorhanden (Budget, Personen, Material...)?

#
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Strukturen und 
Prozesse

● Zusammenspiel

● Synergien

● Wirkungen

#
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Beispiele für Vereinsstrukturen

#
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Beispiele für Vereinsstrukturen
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Beispiele für Vereinsstrukturen
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Beispiele für Vereinsstrukturen
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Beispiele für Vereinsstrukturen
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Beispiele für Vereinsstrukturen
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Beispiele für Vereinsstrukturen
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Beispiele für Vereinsstrukturen
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Beispiele für Vereinsstrukturen
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Fazit zu “Vereinsstrukturen”

● Es gibt sehr viele verschiedene Modelle von Vereinsstrukturen

● In der Folge daraus gibt es sehr sehr viele Prozesse

● Es gibt nicht “DIE EINE STRUKTUR” oder “DEN BESTEN PROZESS”

● Immer wieder überprüfen und anpassen 

( KVP » kontinuierlicher Verbesserungsprozess)

● Starre Systeme sind weniger effizient, als flexibel agile Strukturen

● Wirkungen und Synergien messbar machen, um Strukturen und 

Prozesse bewerten zu können

#
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Prozesse und Abläufe im Verein darstellen

#
#
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Prozesse und Abläufe im Verein darstellen

#
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Beispiel Prozess “Musiker werden” & “Abmelde / Austritt Prozess”

#
#
#
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Beispiel Formular “Musiker Anmeldung”

#
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Fazit zu “Prozesse”

● Prozesse und Abläufe im Verein müssen sichtbar gemacht werden

● Man sollte sich auf eine Darstellungsart einigen

● Prozesse immer wieder überprüfen und anpassen 

( KVP » kontinuierlicher Verbesserungsprozess)

● Prozesse sollten messbar sein, um bewerten und verbessern 

zu können (z.B. Zeit messen, Aufwand messen, Häufigkeiten)

● In z.B. einer Geschäftsordnung zusammenfassen

#
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Endspurt

● Fazit

● Fragen

● Kontakt

#
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Jetzt ist Zeit für

Fragen & Antworten

??? ! ! !

…und das Script steht zum Download bereit unter:

https://www.blasmusik.digital/downloads/

#
#
#


Vielen Dank.

Für Eure Fragen 

jederzeit erreichbar:

www.msmediendesign.de

www.michael-schoenstein.com

#
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www.blasmusik.digital

Das Portal „Blasmusik.Digital“ steht für genial digitale Weiterbildung mit Live Webcast Online Seminaren im 

Bereich der Musik, Blasinstrumente, Schlagwerk und Blasmusik. Seit Juli 2020 haben bereits über 24.600 
Teilnehmer an den Online Seminaren teilgenommen und sich damit bequem von zuhause musikalisch 

weitergebildet. Profitiere auch Du von hochwertigen Fachseminaren zu vielfältigen Themen rund um Musik, 
Instrumente, Noten, Methodik, Software, Organisation bis hin zu Gesundheit.

Jetzt mit 35% Rabatt testen:

www.blasmusik.digital

http://www.blasmusik.digital/programm

